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Finanzausschuss  Weißenfels, 15.11.2019 
der Stadt Weißenfels  
 
 
 

N I E D E R S C H R I F T  
der  4. öffentlichen Sitzung des Finanzausschusses  am 13.11.2019 
  
  
Teilnehmer:   siehe Anwesenheitsliste Beginn: 17:00 Uhr 
Ort:                Ratssaal, Am Kloster 1  Ende:       19:00 Uhr 
 
Bestätigte Tagesordnung 
 
TOP 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, 

der fehlenden Mitglieder des Ausschusses und der Beschlussfähigkeit 
  

TOP 2 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung   

TOP 3 Einwohnerfragestunde   

TOP 4 Abstimmung über die Niederschrift der letzten Sitzung   

TOP 5 Vorstellung der Investitionsvorhaben   

TOP 6 Beantwortungen von Anfragen   

TOP 7 Mitteilungen und Anfragen   

  Nichtöffentlicher Teil   

TOP 1 Mündliche Informationen zu Grundstücksangelegenheiten   

TOP 2 Mitteilungen und Anfragen   

  Öffentlicher Teil   

TOP 8 Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse   

TOP 9 Schließung der Sitzung   

 

 

Öffentlicher Teil 

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der fehlen-
den Mitglieder des Ausschusses und der Beschlussfähigkeit  

 
Der Vorsitzende, Herr Risch, eröffnet die Sitzung des Finanzausschuss. Es wird festgestellt, 
dass alle Mitglieder ordnungsgemäß geladen sind. Es sind 12 Mitglieder anwesend. Es besteht 
Beschlussfähigkeit.   

 
2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung  

 
Änderungsanträge wurden nicht gestellt. Damit ist die Tagesordnung angenommen.  

3. Einwohnerfragestunde  

 
Es sind keine Einwohner anwesend.  
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4. Abstimmung über die Niederschrift der letzten Sitzung  

 
Schriftliche Einwendungen gegen die Niederschrift wurden nicht erhoben.  
Über die Niederschrift vom 23.10.2019 wird wie folgt abgestimmt: 
 

dafür: 10   dagegen: 0  Enthaltung: 2 
 
Die Niederschrift der Sitzung vom 23.10.2019 gilt somit als anerkannt.  

  
5. Vorstellung der Investitionsvorhaben  

 
Herr Risch verweist auf die vorliegende Investitionsliste und teilt mit, dass die Wünsche der ein-
zelnen Ortschaften noch nicht mit aufgenommen sind.  
Weiterhin erklärt er, dass die grün hinterlegten Maßnahmen mit einer Verpflichtungsermächti-
gung (kurz: VE) versehen sind, dies bedeutet, dass die Finanzierung der Maßnahmen durch die 
Kommunalaufsicht bestätigt ist und die Maßnahmen auch ohne einen genehmigten Haushalt 
fortgeführt werden können. 
 
Im Anschluss wird jede Maßnahmen einzeln kurz durch den Oberbürgermeister bzw. Herrn Bi-
schoff erläutert. 
Fragen werden vor allem bei den Sanierungen der Grundschulen gestellt.  
Herr Steffen bittet um Information, welche Leistungen den Beträgen zugeordnet sind.  
Hierzu führt Herr Bischoff aus, dass es sich dabei um die allg. und energet. Sanierung handelt. 
In diesem Zusammenhang informiert Herr Risch, dass für die Grundschule Uichteritz ein Neu-
bau favorisiert wird. Die Fördermittel für die Sanierung der Kita in Uichteritz wurden abgelehnt. 
Eine Sanierung ohne Fördermittel ist geplant, um dies als Ausweichstandort während der Bau-
phase der Schule zu nutzen. 
 
Herr Steffen weist daraufhin, dass die Schule in Uichteritz in einem sehr schlechten Zustand 
und bisher nicht wirklich berücksichtigt worden ist. Wenn die Eltern weiter auf eine Sanierung 
warten müssen, werden diese den Zustand nicht länger hinnehmen. 
 
Frau Scheunpflug merkt an, dass die eingestellten Mittel für die Grundschule Uichteritz bei ei-
nem Neubau nicht ausreichen werden. 
 
Herr Bischoff merkt an, dass die GS Uichteritz kein gesicherter Schulstandort bis 2030 ist, da 
die Schulkinder aus Markröhlitz spätestens 2025 die Schule in Freyburg besuchen. Deshalb 
können hier auch keine Fördermittel generiert werden.  
 
Aktuell ist der Spielplatz „Hirsemannplatz“ nicht enthalten, dieser wird ergänzt.  
 
Bezüglich des städtebaulichen Denkmalschutz fragt Herr Wehler nach, warum hier Einzahlun-
gen verzeichnet sind. Hierzu wird mitgeteilt, dass die Leistungen des Dritten durch Fördermittel 
finanziert werden.  
 
Weiterhin wird über die 5.000 € beim Marktplatz beraten. Hier kann nicht nachvollzogen wer-
den, warum die Instandsetzung des Wasserspiels zum Teil auf Kosten der Verwaltung durchge-
führt wird, da dies eigentlich unter Gewährleistung fällt. 
Aufgrund des Wunsches der Verwaltung, wird eine umfassende Einfassung der Rinne einge-
baut, diese Kosten werden nicht durch die Gewährleistung gedeckt. Weiterhin handelt es sich 
um nichtförderfähige Kosten.   
 
Zur Erneuerung der Straßenbeleuchtung in der Kernstadt teilt Herr Risch mit, dass diese auf-
grund der aktuellen Diskussion zur Abschaffung der Straßenausbaubeiträge ruhen. Bei der Mo-
ritz-Hill-Straße muss allerdings gehandelt werden, da Stromschläge im Erdreich nicht auszu-
schließen sind. Hier wird nach einer provisorischen Lösung gesucht. 
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In einer Informationsveranstaltung wurde Frau Spiegelberg mitgeteilt, dass die Grundstückstiefe 
für die Errechnung des Straßenausbaubeitrags relevant ist. Sie bittet um Information seitens der 
Verwaltung, wieso dies so ist. 
 
Nach Aufführung aller Maßnahmen, ergibt sich ein Defizit i.H.v. ca. 8,3 Mio €. Einige aufgeführ-
te Maßnahmen, werden dabei in andere Jahre verschoben, um das genannte Defizit zu verrin-
gern. 
 
Herr Kunze fragt an, warum der Bahnhof inkl. Gebäude nicht in der Liste enthalten ist.  
Herr Risch führt dazu aus, dass hierfür keine Kapazitäten (personell) vorhanden sind. Ergän-
zend teilt Herr Bischoff mit, dass aufgrund der Baumaßnahme „Brückenerneuerung Saalebrü-
cke“ diese Maßnahme nicht umgesetzt werden kann.  
 
Nachfolgend teilt Herr Risch mit, dass alle Grundstücksverkäufe, aufgrund der Forderung im 
Stadtrat, gestoppt worden sind.  

  
6. Beantwortungen von Anfragen  

 
Es liegen keine Beantwortungen von der Verwaltung vor. 

7. Mitteilungen und Anfragen  

 
Keine Mitteilungen oder Anfragen.  

 Öffentlicher Teil  

 

8. Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse  

 
Die Öffentlichkeit wird wieder hergestellt. Es waren keine Bürger mehr anwesend.  

  

9. Schließung der Sitzung  

 
Der Vorsitzende schließt die Sitzung.  

  

 
  
Robby Risch Sophie Münx 
Oberbürgermeister Protokollführerin 
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